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Kommentar

Max Vögeli: „Mein Rucksack ist gut gefüllt“

Rettet Vögeli die FDP?
Vögeli im zweiten Wahl-
gang
 
Am 13. November kommt es zum Kampf 
um den zweiten Thurgauer Ständerats-
sitz. Gelingt es dem Weinfelder FDP-
Vertreter und Gemeindeammann Max 
Vögeli, sich gegen Nationalrätin Brigitte 
Häberli (CVP) durchzusetzen, dann wäre 
die Thurgauer Delegation in Bern doch 
noch mit einem FDP-Vertreter besetzt. 
Vögeli hat die Unterstützung der SVP. Im  
Interview mit dem „Weinfelder Anzeiger“ 
bekräftigt er seine Kandidatur. 	

Mehr auf Seite 2

FDP-Kandidat Max Vögeli tritt am 13. November zum zweiten Wahlgang um den zweiten Thurgauer 
Ständeratssitz an. Kritik an seinem angestrebten Doppelmandat hält er für unbegründet. Der breite 
Erfahrungsschatz eines Gemeindeammanns sei zudem eine gute Voraussetzung für einen Kantonsver-
treter in Bern.								                Weiter auf Seite 2

Der Weinfelder Anzeiger unter-
stützt die Nachwuchsarbeit des 
SC Weinfelden

Ständeratskandidat Max Vögeli: „Ich bin für das Volk und nicht für Firmeninteressen da“.
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Sind Sie befriedigt vom 
ersten Wahldurchgang?
Max Vögeli: Mit dem Resultat 
bin ich zufrieden, auch mit 
dem Wahlkampf und der 
Kampagne. Sie hat mir ent-
sprochen und ich war immer 
mich selbst. Damit ist auch 
der Grundstein für den zwei-
ten Umgang gelegt.

Wie beurteilen Sie Ihre 
Stimmenzahl, gerade auch 
lokal in Weinfelden?
Dass ich das Gemeindeam-
mannamt behalten möchte, 
gab viel zu reden. Im besten 
Fall bekam ich Stimmen gera-
de weil ich Gemeindeam-
mann bleiben will. Im weni-
ger guten Fall bekam ich 
Stimmen nicht, weil jemand 
befürchtet, dass ich mein Amt 
doch aufgebe.  

„Mein Rucksack ist gut gefüllt“
Gab es Rückmeldungen aus 
dem Thurgau bezüglich des 
angestrebten Doppelman-
dats?
Eigentlich waren es nur par-
teipolitisch gefärbte, negative 
Aeusserungen. Sachliche Dis-
kussionen wurden bisher 
kaum geführt. Ich musste bei-
spielsweise feststellen, dass 
andere Leute meine Kapazitä-
ten besser kennen wollen als 
ich selbst.

Wie begründen Sie, dass Sie 
Gemeindeammann und 
gleichzeitig Ständerat sein 
können?
Ein solches Doppelmandat ist 
eine Sache der Organisation 
und der Führung. Ich werde 
bei einer Wahl ja mein bisheri-
ges Kantonsratsmandat aufge-
ben, auch das war ein Doppel-

mandat, wenn auch nicht ein 
so intensives. Es überrascht 
mich, dass sich andere Leute 
mit dem Thema beschäftigen. 
Es gibt ja nicht wenige Politi-
ker mit 20 bis 30 Verwal-
tungsratsmandaten, die eine 
Funktion in Bern haben.

Ich möchte das Volk vertreten 
und nicht einzelne Firmen. 
Ich bin als Gemeindeammann 
fürs Volk und für die Bürger 
da. Meine rund 22‘000 Wäh-
ler wussten, dass ich dieses 
Doppelmandat anstrebe. Ich 

bin Befürworter des Milizsys-
tems. Verschiedene Berufe 
sollen in Bern vertreten sein. 

Bräuchte es in Bern nicht 
mehr Wirtschaftsvertreter 
statt staatliche Funktionäre?
Die Industrie- und Handels-
kammer Thurgau hat mich 
wohl deshalb unterstützt, weil 

ich wirtschaftsfreundlich poli-
tisiere. Ich habe täglich mit 
KMU-, Ansiedlungs- und Ar-
beitsplatzfragen zu tun. Gera-
de ein Ständerat muss einen 
breiten Erfahrungsschatz mit-
bringen, und ich darf sagen, 
dass mein Rucksack für diese 
Aufgabe gut gefüllt ist.
Interview: Martin Sinzig

Raiffeisenbank Regio Weinfelden

Neubau Weinfelden

Tag der offenen Tür

19. November 2011, 10.00 –17.00 Uhr

Bahnhofstrasse 12, 8570 Weinfelden

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir machen den Weg frei
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Im Haffterhof bewundern wir die 
schöne Brunnenanlage und wis-
sen kaum mehr, mit wie viel Mühe 
und Not früher auch die tägliche 
Versorgung mit Wasser verbunden 
war. Bis 1905 stammte unser 
Trinkwasser fast ausschliesslich 
aus Quellen am Ottenberg, und 
oftmals floss es nur spärlich oder 
in schlechter Qualität; Bäche und 
Flüsse waren schmutzig (bis 1969 
flossen auch in Weinfelden alle 
Abwässer ungeklärt in den Gies-
sen).
So liess denn Joachim de Martin 
Haffter in seinem Hof um 1836 
einen rund 170 Meter langen 
Tunnel in den Berg treiben, aus 
welchem er zwar kein Quellwas-
ser für das ganze Dorf, aber doch 
zumindest (auch für heutige 
Verhältnisse!) klares, sauberes 
Bergwasser für seine Bedürfnisse 
gewann. 362 Tage dauerten die 
Grabarbeiten, hauptsächlich 
ausgeführt von Conrad Bommer, 
Brunnengräber und Gottlieb 
Haffter, Gehülfe.
Martin Sax

Für unsere Gesundheit

Frau Rong Yu Sauter ist seit 
1983 Ärztin der Traditionellen 
Chinesischen Medizin (TCM). 
In den Jahren 2003 – 2008 war 
sie in Weinfelden in der Huma-
na (Sinomed-Hirslanden) tätig 
und führt seit 2010 eine eigene 
Praxis an der Sangenstrasse 3.
Wir wollten von ihr einige 
grundsätzliche Informationen 
über die TCM erfahren, sowie: 
Wie können sich die Leute ge-
mäss der TCM auf den Winter 
hin «fit» halten.

Frau Rong Yu, Sie sind seit 
mehr als 25 Jahren als Ärztin 
der chinesischen Medizin tä-
tig. Erzählen Sie unseren Le-
serinnen und Lesern einige 
wesentliche Punkte der chi-
nesischen Medizin?  
Die Chinesische Medizin ist eine 

Fit in den Winter
Mit Traditioneller Chinesischer Medizin

Medizin, die im Laufe der letz-
ten 3000 Jahre in China entwi-
ckelt wurde. Sie ist eine ganz-
heitliche Medizin, die den 
Menschen als Einheit von Kör-
per, Geist und Seele betrachtet. 
Ihren Erkenntnissen liegen die  
jahrhunderte langen Beobach-
tungen von Körper und Natur 
zugrunde. Vor ca. 2000 Jahren 
wurde das erste Buch dazu ver-
öffentlicht.Es geht um die Har-
monie und das Wohlbefinden 
des ganzen Menschen, die Ba-
lance von Yin und Yang (Tag 
und Nacht/Sonne und Mond/
Kälte und Wärme).
Die TCM basiert auf der Lehre 
des Yin und Yang, sowie der 5 
Elemente: Erde, Metall, Wasser, 
Holz, Feuer, die einander un-
terstützen, um ein Gleichge-
wicht herzustellen. Der Herbst 

Auf den zweiten Blick…

mehr um die Behandlung von 
Symptomen konzentriert. Es 
gibt auch in Weinfelden Ärzte, 
die teilweise die TCM (Aku-
punktur) anwenden.

Wie geht eine Behandlung bei 
Ihnen vor sich?
Sie beginnt mit einer exakten 
Diagnose, wobei auch die 
Zungen-Pulsdiagnose ange-
wendet wird. Dann stelle ich 
gezielt Fragen an den Patienten 
und versuche ebenso den «Ge-
ruch» des Patienten festzustel-
len. Darauf hin folgt die eigent-
liche Therapie.

Bei welchen Krankheiten ist 
ihre fachärztliche Hilfe beson-
ders gefragt?
Die TCM wird bei verschiede-
nen Krankheiten angewendet, 
wie sie auch im Inserat be-
schrieben sind, häufig bei 
Schmerzen und Migräne, bei 
Hautkrankheiten, Allergien, 
Schlafstörungen, Erkrankun-	

	    gen der Atemwege, Frauenlei-
den usw. Es kommen sowohl Frauen wie Män-
ner vorbei, auch Kinder mit ihren Eltern und 
Jugendliche, die sich behandeln lassen. Etwa 
ein Drittel der Leute melden sich bei mir auf 
Grund von Erfahrungen bisheriger Patienten.

Und noch konkret: Was schlagen sie vor, wie 
wir uns für den kommenden Winter fit halten 
können?
Während der Frühling die Zeit des Aufbrechens 
ist, der Sommer die Zeit des Wachsens, der Herbst 
die Zeit der Ernte, so ist der Winter die Zeit des 
Bewahrens. Wir sollten uns warm halten: den 

Gutschein für eine kostenlose Zungen-Pulsdiagnose oder 
Ernährungsberatung nach 5 Elemente der TCM

                              Praxis für Traditionelle 

          TCMmedi          Chinesische Medizin

• Rong Yu Sauter
• 30 Jahre Berufserfahrung, 

• Deutschsprachig

• seit 8 Jahren erfolgreich in der Schweiz tätig

• Akupunktur, Kräutertherapie, Schröpfen 
Tui-Na Massage  

    (Krankenkassen anerkannt mit          

        Zusatzversicherung)

Sangenstrasse 3   8570 Weinfelden
071 620 30 60     www.tcmmedi.ch

    natürlich und sanft wirksam bei:

• Schmerzzuständen aller Art, sowie Migräne

• Erkrankungen der Atemwege, der Harnorgane, 
des Magen-Darm-Bereiches

• Depression, Schlafstörungen, Angst, Sucht

• Frauenleiden, Schwangerenfürsorge, 
Unfruchtbarkeit, Wechseljahrebeschwerden

• Hautkrankheiten, Allergien, Heuschnupfen

• geschwächtem Immunsystem, Grippeprävention 

         

Klangmassagen  (Termin nach Vereinbarung)

Klangreisen/Meditationen 
In Weinfelden 	
am 15. Nov. danach jeden 2. Di. im Monat 
an der Tälligstr. 13 um 20.00h

Mitbringen:	
Wolldecke und Kissen, ev. eigenes Mätteli 

Kosten:	
Fr. 15.-- (keine Anmeldung erforderlich)  

Unverbindliche Anfragen und Daten der 
Klangreisen:

Doris Scherb, Klangmassagepraktikerin
Tel. 071/477 33 61 oder 
doris.scherb@bluewin.ch

Kopf, den Fuss und den Rücken. 
Nehmen wir erwärmende Nah-
rung ein! Ingwertee ist für die 
Stärkung des Immunsystems 
besonders empfehlenswert. Für 
die Erwärmung des Körpers 
(und der Seele!) lohnt sich ein 
Fussbad mit geschnittenem 
Lauch. 

Weitere Tipps: Selbstmassage, 
Taiji, Yoga, Entspannungsübun-
gen und vor allem Bewegung, 
wobei wir das morgendliche 
Joggen auf die wärmere Tages-
zeit aufsparen sollten. Und nicht 
zuletzt: genügend schlafen! 
Hans Kuhn-Schädler

Anzeige

steht beispielsweise in der 
Wandlungs-Phase des Metalls, 
vom Loslassen des Überflüssi-
gen.

Worin unterscheidet sich die 
TCM von der westlichen 
Schulmedizin?
Die TCM ist keine Konkurrenz 
zur klassischen Medizin, son-
dern eine Ergänzung. An den 
Universitäten in China werden 
die klassische Medizin und die 
Traditionelle Chinesische Me-
dizin nebeneinander doziert. 
Das Ziel der TCM ist vor allem 
das Ganzheitliche, während 
sich die klassische Medizin 
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     Einzigartig in Weinfelden ! 
 

     PreCon – Zentrum Mittelthurgau 
 

 

  PreCon – die erfolgreiche Art abzunehmen!  

  Ab sofort erhältlich im Direktverkauf oder 

  über den Versand bei: 

  Apotheke-Drogerie AEMISEGGER 

  Marktplatz 3 - 8570 Weinfelden                                        www.aemisegger-apotheke.ch 
  

 

Kleinanzeigen

zu verkaufen

schöner Pferdeschlitten Fr. 300.–
Tel. 071 651 11 28

Babykleider Gr. 50/56 günstig zu verkau-
fen. Nur von 1 Kind getragen! Teilw. auch 
gratis. 076 340 60 80

Kindertragrucksack, beige, SwissBaby, 
CHF 80.- 079 226 09 33

Tiba Holzherd mit Gusseisenplatte, Türe 
rechtsbündig, T60cm, B55cm, H85cm. 
Fr. 200.– Tel. 071 983 18 74

1500 lt. Öltank, ohne Wanne. 
Tel. 071 983 18 74

diverses

Yoga-Kurse und Einzelunterricht in Wein-
felden, www.yoga-raum.ch
Tel. 071 277 43 94

Wer hat lust Unihockey zu spielen? Wir 
sind eine Plauschmannschaft aus Wängi. 
Weitere Infos unter 079 283 64 07 

Haben Sie Ihre Perlenkette geerbt oder 
lang nicht mehr getragen? Hätten Sie lie 
ber eine lange, statt 2-3 reihige kurze Ket-
te? Ich ziehe die Kette für Sie neu auf. Ich 
verkaufe auch eigene, geknüpfte Ketten. 
Rufen Sie an 079 355 11 10

Fahrzeuge/Zubehör

YAMAHA YZF-R6 schwarz  JG2008
17000km TOP+Scheckheft gepflegt 
unfallfrei. Tel. 076 229 37 34

Smart Fortwo Jg. 11. 2000 ab MFK und 
Service, 8fach bereift. 117000km. 
Nur Fr. 3200.–  Tel. 052 763 21 27 /
079 697 74 24

Tiere

Biete für Büsis grosse Einzelgehege an. 
Yvonne Christen, 9504 Friltschen TG, 
079 297 76 60. www.catsholidays.ch

zu kaufen gesuchte

Blte Bierflaschen mit Glasrelief Schrift 
oder Schilder. Telefon 076 432 30 33

Anzeige

Bitte einsenden an: 

Weinfelder Anzeiger, Bahnhofstrasse 15, 8570 Weinfelden

	 zu verkaufen	 zu verschenken

	 zu kaufen gesucht	 zu mieten gesucht

	 Stellensuche	 Diverses

	 Tiere	 Hausrat/Möbel

	 Bekanntschaften	 Fahrzeuge/Zubehör

      = CHF 5.– 

Es werden nur Inserate veröffentlicht, die lesbar ausgefüllt sind und den richtigen Betrag beigelegt haben.

Gratis Privates Kleininserat für Weinfelder Anzeiger-Leser. Kreuzen Sie unten die Rubrik an, zu dem Ihr Inserat passt. 112 Buchstaben (4 Zeilen) sind für Private gratis. 

(1 Gratisinserat pro Ausgabe)! Bei Chiffreinseraten und ab grünem Bereich, bitte CHF 5.- in Briefmarken 

dem Couvert beilegen. Für gewerbliche Anzeigen gilt der Millimeter-Anzeigentarif.

CH
F 

5.
–

Gr
at

is

Name				    Vorname

Strasse				    PLZ/Ort

Nutzen Sie die kostenlosen 
Kleinanzeigen!
Inserate im Weinfelder  
Anzeiger erreichen über 
12’000 Haushaltungen in 
unserer Region.

WELT-LUNGENKREBSTAG  
17. NOVEMBER 2011

Einladung zur Kerzenaktion  
auf dem Marktplatz  

in Weinfelden

Ab 16.00 Uhr beginnen die Lungenliga Thur-
gau und Thurgauische Krebsliga mit Anzün-
den der 6‘000 Kerzen, für Lungenkranke und 
deren Angehörigen. Um 18.30 Uhr kündigt 
Dr. med. Christian Taverna zu einer Schwei-
geminute an. Zudem schenken wir Punsch 
aus und beantworten Ihnen gerne Fragen zu 
Lungenkrebs. 
Kommen Sie vorbei und zünden Sie selbst 
auch Kerzen an.

Verschiebedatum bei schlechtem Wetter  
Donnerstag, 24. November 2011.

Spendenkonto: PC 85-1805-0
www.lungenliga-tg.ch

Spendenkonto: PC 85-4796-4
www.tgkl.ch
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„Post it” bietet unseren Lesern die spontane Möglichkeit mittels Handy (mms) ein 
interessantes Ereignis oder eine lustige Begebenheit als Post it auf unsere Website 
zu platzieren. Ausgewählte Post it‘s werden im Weinfelder Anzeiger publiziert und 
mit CHF 20.– honoriert. Senden an: info@weinfelder-anzeiger.ch

Post it

Langsam hält der Herbst nun bei uns Einzug und wir 
fragen unsere Leser, wie sie fit durch die kalte Jahreszeit 
kommen. 

Isabelle Frauchiger (31)
aus Weinfelden
Ich gehe täglich mit meinem 
Kind zwei Stunden spazie-
ren. Wir sind morgens und 
nachmittags bei jedem Wet-
ter unterwegs und das härtet 
uns ab. 

Peter Hafen (71) 
aus Mauren
Meine Tipps um fit durch den 
Winter zu kommen sind Be-
wegung an der frischen Luft, 
trotz Pensionierung zu Hau-
se etwas arbeiten, mit sich 
selbst zufrieden sein, häufig 
gemischten Tee trinken und 
viele Früchte essen.

Für Sie unterwegs: 
Anja Hussong

Gerda Hübner (46) 
aus Weinfelden
Grundsätzlich achte ich das 
ganze Jahr über auf eine 
gesunde und ausgewogene 
Ernährung für meine Fami-
lie und mich. Ich bin auch 
oft mit dem Velo unterwegs 
und habe somit ausreichend 
Bewegung. Im Herbst und 
Winter nehme ich zusätzlich 
Fischölkapseln ein. Ebenso 
finde ich es wichtig, sich Zeit 
für sich selbst zu nehmen 
und bei einer guten Tasse 
Tee zu entspannen.

Lukas Madörin (31) 
aus Weinfelden
Ich ernähre mich ausgewo-
gen und esse im Herbst das 
aktuelle Gemüse wie Fenchel 
und Broccoli. Im Winter wer-
de ich häufig zu Orangen und 
Clementinen greifen. Da ich 
draussen arbeite, bin ich täg-
lich an der frischen Luft und 
achte auf warme Kleidung. 

Hend Sie kurz Ziit?

Strassenumfrage

Echinacea purpurea – der 
Rote Sonnenhut – ist 
eine typische Pflanze für 
die kalte Jahreszeit, wo 
Erkältungs-und Grippe-
beschwerden sehr häufig 
auftreten. 
Im Herbst und Winter haben 
die Rhino-und Influenzaviren 
Hochsaison! Durch die stetigen 
Temperaturwechsel in den 
Herbstmonaten und die über-
heizten Räume in den Winter-
monaten haben die fiesen Vi-
ren zum Teil ein sehr leichtes 
Spiel, über die Schleimhäute in 
den Körper zu gelangen! Dort 
lösen sie dann die typischen 
Beschwerden einer Erkältung 
oder Grippe aus und verteilen 
sich dank vieler Niesattacken 
und hartnäckigen Hustenanfäl-
len sehr raffiniert mittels sog. 
Tröpfchen auf die Schleimhäu-
te anderer Personen. Hals-
schmerzen, Fliessschnupfen, 
Reizhusten, Fieber, Kopf- und 
Gliederschmerzen reduzieren 
das Wohlbefinden zum Teil auf 
ein Minimum. 
Personen, welche beim kleins-
ten Windstoss oder sehr rasch 
eine Erkältung erleiden, sollten 
das körpereigene Immunsys-

tem auf natürliche Weise auf 
Touren bringen! Eine hervorra-
gende Immunsystem-Stärkung 
bietet der Rote Sonnenhut – 
Echinaceae purpurea –aus dem 
Pflanzenreich! Diese Pflanze 
wird bereits über Jahrzehnte 
sehr erfolgreich gegen Infekti-
onen der Atemwege und zur 
Stärkung des geschwächten 
Immunsystemes eingesetzt. Die 
Echinacea-Pflanze wurde vom 
berühmten Naturarzt Alfred 
Vogel aus Nordamerika nach 
Europa gebracht und hat heute 
in der Pflanzenheilkunde einen 
bedeutenden Platz eingenom-
men! Viele Studien belegen die 
Wirksamkeit dieser schönen 

Pflanze. So vermag der Rote 
Sonnenhut das Immunsystem 
aktiv anzuregen und den Zeit-
raum einer Erkältung massiv 
zu reduzieren. Aus diesem 
Grunde werden Echinacea-
Produkte unterdessen in eini-
gen Thurgauer-Unternehmen 
an die Mitarbeitenden günsti-
ger abgegeben, damit sich die 
Anzahl der Krankheitstage ver-
kleinert. Mit 3mal 20 Tropfen 
täglich hilft der Rote Sonnen-
hut die Anfälligkeit gegenüber 
Infektionen stark zu reduzie-
ren. Echinacea-Produkte und 
weitere wichtige Informatio-
nen und Tipps erhalten sie in 
Apotheken und Drogerien

3mal 20 Tropfen -Der Rote Sonnenhut sorgt für 
mehr Gesundheit im Herbst und Winter

Schon die Indianer Nordamerikas nutzten den Sonnenhut als Heil-

pflanze gegen Husten, Halsschmerzen und Mandelentzündung.
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Das erfolgreiche Pneuhaus in Bürglen, Pneuhaus Stop AG, ist seit über 
20  Jahren weit über die Kantonsgrenzen hinaus bekannt. Fachkompe-
tente Beratung sowie speditiver  Reifenwechsel an sämtlichen Fahrzeu-
gen gehören zum  Service rund um das Rad.  

Pneuhaus Stop AG Bürglen – alles rund ums Rad
Die Sicherheit beim Autofahren 
steht und fällt mit der richtigen 
Wahl der Bereifung. Die Beratung 
durch einen Fachmann ist daher 
ein Muss. Die Pneuhaus Stop AG 
in Bürglen mit dem Profi- Personal 
ist dafür die richtige Adresse: Der 
Geschäftsführer und Inhaber Mar-
kus Vollenweider ist eidgenössisch 
diplomierter Reifenfachmann und 
Lehrlingsausbildner. Er leitet den 
Einkauf, Verkauf und Montage, 
unterstützt von einem Reifenprak-
tiker. Zwei Lehrlinge und eine 
kaufmännische Angestellte ergän-
zen das Team, welches durch ste-
tige Weiterbildung immer auf dem 
neuesten Stand der Technik ist. 

Durch den Einsatz modernster Maschinen wird für Felgen und Reifen 
eine schonende Montage garantiert. 

Grosses Reifen Sortiment
In den Lagern sind Reifen für PKW, LKW und Lieferwagen. Mit den 
Premiumreifen sind qualitativ hochwertige Markenreifen greifbar. Was 
nicht am Lager ist, kann in kürzester Frist besorgt werden. Auf dem 
wendigen Hofplatz werden EM-Reifen (Pneulader), Bagger-Reifen 
sowie sämtliche Agro-Reifen (Landwirtschaft) montiert. Alu-Felgen für 
PKW und LKW sind ebenfalls im Programm. 

Das Angebot gilt für alle zwischen dem 1. September und dem 31. Oktober 2011 verkauften und immatrikulierten Fahrzeuge, nicht mit dem Flottenrabatt kumulierbar. Empfohlener 
Verkaufspreis. Das Angebot gilt für Privatkunden; nur bei den an der Aktion beteiligten Händlern. Citroën C-ZERO, Katalogpreis Fr. 45’990.–; Leasingzins 3,9 %, 60 Monatsraten 
zu Fr. 499.–, 10’000 km/Jahr, Restwert Fr. 16’146.–, erste Miete um 17,8 % erhöht, Freedrive inbegriffen, Vollkaskoversicherung obligatorisch. Effektiver Jahreszins 3,97 %. 
Unter Vorbehalt der Genehmigung durch Citroën Finance, Division der PSA Finance Suisse SA, Ostermundigen. Eine Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung des 
Konsumenten führt. CO2-Durchschnitt aller angebotenen Fahrzeugmodelle 188 g/km.

Das praktische Stadtfahrzeug – unkompliziert und ökologisch. Mit dem Citroën C-ZERO setzt Ihr 
Unternehmen auf eine völlig neue Art von Leistung mit allen Vorteilen des elektrischen Antriebs: 
null Benzinverbrauch, null CO2-Ausstoss im Fahren und null Lärmemission.

www.citroen.ch

Auf grosser fAhrt. 
rein elektrisch.
100 % elektroantrieb: Co2  0 g/km

fr. 499.–/MonAt

citroËn c-Zero

LAGERSTRASSE 15/ 8570 WEINFELDEN /        T 071 626 55 70

Ulmann-AG.CH

Ulmann AG – Ihr Thurgauer Citroën-Spezialist seit über 30 Jahren
C Zero – viele reden davon, wir haben es: Das Elektroauto der neuesten Genration!

I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I

Chevrolet Cruze 100 Anniversary

CHF 32’490.–

Chevrolet Cruze 100 Anniversary
4-türig, 1796 ccm, 104 kW/141 PS

• In sportlichem Olympic weiss 
• Front-, Heck- und Seitenschürze
• 17”-Leichtmetallräder, schwarz
• Heckspoilerlippe
• Navigationssystem
• Ledersitze mit Sitzheizung

Louis Chevrolet in der Schweiz geboren und 
Begründer von Chevrolet vor 100 Jahren.

Sie sparen CHF 4’260.– 

 Das Team der Pneuhaus Stop AG: Ivan Vignola, Markus Vollenweider, 

Claudia Minikus-Gmünder,  Aleksandar Peric, Kerim Bakii.
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Permanent ca. 150 Neu-, Vorführ- und Occasionswagen am Lager.
Besuchen Sie uns im Internet www.engelerautomobile.ch

KreuzlingenFrauenfeld Weinfelden

Engeler Automobile AG Engeler Automobile AG Engeler Automobile AG
Zürcherstrasse 281 Romanshornerstrasse 113 Dunantstrasse 9

8500 Frauenfeld 8280 Kreuzlingen 8570 Weinfelden
052 720 82 82 071 688 16 66 071 626 57 11

Frauenfeld Kreuzlingen Weinfelden

Leasing Volvo Car Finance: Volvo XC60 D3 AWD Geartronic Kinetic 163 PS/120 kW. Katalogpreis CHF 59 500.–, Monatsrate CHF 579.–, Sonderzahlung 20%, Laufzeit 48 Monate, 10 000 km/Jahr. Zins
nominal 1,9% inkl. Volvo Ratenversicherung, Zins effektiv 1,92%. Kaution CHF 3000.–, Restwert gemäss Richtlinien der Volvo Car Finance. Obligatorische Vollkaskoversicherung nicht inbegriffen. Die
Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung des Konsumenten führt. (Art 3 UWG). Angebot gültig bis auf Widerruf auf den Fahrzeugen des Modelljahres 2012. Treibstoff-Normverbrauch
gesamt (nach Richtlinie 1999/100/EU): 6.8 l/100 km. CO2-Emissionen: 179 g/km (186 g/km: Durchschnitt aller Neuwagen-Modelle). Energieeffizienz-Kategorie: C. Volvo Swiss Premium® Gratis-Service
bis 10 Jahre/150 000 Kilometer, Werksgarantie bis 5 Jahre/150 000 Kilometer und Verschleissreparaturen bis 3 Jahre/150 000 Kilometer, (es gilt das zuerst Erreichte). Nur bei teilnehmenden Vertretern.
Abgebildetes Modell enthält ggf. Optionen gegen Aufpreis. Berechnungsbeispiel für Kundenvorteil 22%: Katalogpreis CHF 59 500.– – 19% Preisvorteil CHF 11 305.– + Wert Volvo Swiss Premium® CHF
1785.– (3%) = Kundenvorteil CHF 13 090.– (22%). Nur in Kombination mit den Paketen Business Professional Pack (CHF 2500.–), Winterpack (CHF 700.–) und Security Pack (CHF 1600.–).

steigen sie ein
Ihr Volvo XC60

Volvo As

Jetzt mit leasing

1 ,9%

euro-vorteil bis

22%

5 Jahre Garantie + 150 000 km Service + Volvo Assistance
Der Volvo XC60 ist ein Grenzgänger, der keine Grenzen kennt. Dieser kraftvolle Crossover verbindet dynami-
sches Fahrvergnügen mit der Geländetauglichkeit eines echten Offroaders. Bei diesem Auto wurde nirgends
gespart – ausser beim Preis. Denn jetzt profitieren Sie von 1,9% Leasing und einem Euro-Vorteil von bis zu
22%. Beim Volvo XC60 dreht sich alles um Sie: Jetzt bei uns Probe fahren.

volvocars.ch

Volvo Cars nimmt bei der Reduzierung von CO2-Emissionen eine 
führende Position in Europa ein. Dies ist das Ergebnis der sechsten 
Untersuchung der T&E (European Federation for Transport and 
Environment). T&E untersucht jährlich die Bemühungen der gröss-
ten Automobilhersteller auf dem Gebiet der Schadstoffreduzierung. 
Während im Jahr 2010 die meisten Hersteller die CO2-Emissionen 
um zwei bis sechs Prozent senken konnten, erzielte Volvo eine Re-
duzierung um neun Prozent und belegt damit im Marken-Ranking 
Platz 1.

Volvo mit der stärksten CO2-Reduzierung 
in Europa

Es empfiehlt sich, frühzeitig um Winterreifen besorgt zu 
sein. Momentan ist Naturkautschuk Mangelware und die 
Autoherstellung boomt. Mit dem vorhandenen Material 
werden zuerst neue Autos bereift. Bei Kunden sehr beliebt 
ist die Möglichkeit gegen eine kleine Gebühr die Reifen und 
Räder vor Ort fachmännisch einzulagern. 

Dienstleistung für Lastwagen
Die Pneuhaus  Stop AG ist Mitglied von Truck Point Europa 
und Truck Force Europa. Das bedeutet, dass für LKWs 
während des ganzen Jahres rund um die Uhr ein Pikettser-
vice für LKW-Reifenpannen im Bereich Thurgau und 
Schaffhausen bereit ist, welcher notfalls auch nachts oder 
am Wochenende ausrückt. 

pneuhaus Stop AG

Ihr Reifenprofi

Istighoferstrasse 17 8575 Bürglen
Tel.  071 633 28 68
pneuhaus-stop.ch

Volvo Cars in Europa auf Platz 1 bei 
CO2-Reduzierung
Den deutlichen Rückgang bei den CO2-Emissionen 
erzielte Volvo vor allem dank seiner konsequenten 
Modellpolitik mit DRIVe Varianten. Unter dem 
Begriff „DRIVe“ fasst Volvo die jeweils sparsamsten 
Fahrzeuge der einzelnen Baureihen zusammen. In 
der Regel sind dies dynamische und dennoch be-
sonders sparsame Dieselmotoren, die serienmässig 
über eine Bremsenergie-Rückgewinnung, ein Start/
Stop-System und eine optimierte Aerodynamik 
verfügen. Beispiele dafür sind die Volvo C30 DRIVe, 
S40 DRIVe oder V50 DRIVe, die mit einem 1,6-Liter-
Vierzylinder-Dieselmotor mit 115 PS ausgerüstet 
sind, einen Verbrauch von 3,8 l auf 100 Km aufwei-
sen und mit 99 g CO2 pro Kilometer die Schallmau-
er von 100 g/km unterschreiten. Auch die Modelle 
Volvo S60 DRIVe (114 g/km CO2) sowie V60 DRIVe 
und V70 DRIVe (119 g/km CO2) zählen zu den 
sparsamsten Vertretern ihres Segments.

Beim Bemühen von Volvo Cars um eine signifikan-
te Senkung der Schadstoffemissionen gehören auch 
alternative Fahrzeugkonzepte zur Strategie. Zum 
Beispiel der ab Dezember dieses Jahres auch in der 
Schweiz erhältliche, rein elektrisch betriebene 
Volvo C30 Electric. Oder der neue Volvo V60 Plug-
in-Hybrid. Angetrieben wird dieses Modell von 
einem durchzugskräftigen und dennoch sehr 
sparsamen Fünfzylinder-Diesel in Kombination mit 
einem Elektromotor, der seine Kraft aus einer Li-
thium-Ionen-Batterieeinheit bezieht. „Unser Ziel 
ist es, bis zum Jahr 2020 einen Wert von nur noch 
95 g/km CO2-Emissionen für die gesamte Modell-
palette zu realisieren».
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Usgang - Kalender

Constans Schmölder info@kino-tg.ch
Kyrena Schäpper kyrena@kino-tg.ch
071 622 00 39

 Nächste Ladies Night:
 am 09. November 2011 um 20.00 Uhr
«ZWEI AN EINEM TAG - ONE DAY»

nach dem Bestseller von David Nicholls

Zur CH-Premiere am 03.11.2011 im 
Liberty Cinema Weinfelden wird der
Regisseur Markus Imboden persönlich
anwesend sein!

Um 19.00 Uhr laden wir zum Apéro ein. Um 
20.00 Uhr wird der Schweizer Regisseur
Markus Imboden (u.a. Bingo, Katzendiebe,
Komiker) eine Einleitung zu seinem neuesten
Film geben. Im Anschluss an die Vorstellung
haben unsere Gäste die Möglichkeit zu einem
Gespräch mit dem Regisseur.

Aktuelles aus dem Familienzentrum
Seit kurzem ist das Familienzentrum nun auch dabei! Es hat eine 
eigene Seite auf Facebook. Somit können Kurshinweise, Ferien und 
mehr über dieses Medium in Erfahrung gebracht werden. (Ein 
kleiner Hinweis für alle, die sich noch nicht so gut auskennen: Damit 
diese Angaben auf Ihrer persönlichen Pinnwand erscheinen, bitte 
das Feld „gefällt mir“ auf der linken Seite anklicken.)
Viele Informationen befinden sich auch hier im Weinfelder Anzeiger:
Do 10. Nov.	 Gesprächsrunde 9.15-11.00 Uhr  
	 (Anmeldung 071 622 29 28 oder 
	 mvb-schuppli@speedinternet.ch)
Fr 11. Nov.	 Storchenkafi 9.00-11.00 Uhr
Do 17. Nov.	 Kribbel-Krabbel-Versli 15.30-16.00 Uhr 
	 (Anmeldung 071 620 11 81 /
	  angela.testa@bluewin.ch)
Fr 25. Nov.	 Storchenkafi 9.00-11.00 Uhr
29. Nov - 22. Dez.	 Weihnachtsbasteln während den regulären 
	 Öffnungszeiten
Mi 30. Nov.	 Büchernachmittag 15.15 Uhr

Pro Senectute Kurse November 2011
Englisch für Fortgeschrittene fortlaufend kostenloses, 
unverbindliches Schnuppern möglich Mi, 02.11.-14.12.11, 
08.00-10.00 Uhr. Kosten: CHF 210.00, 7 x 2 Lektionen
Weinfelden, Pro Senectute, Rathausstrasse 17
Auskunft und Anmeldung Pro Senectute Thurgau 
Tel. 071 626 10 83 Petra Hartmann / Bildung

Veranstaltungen 02.11 - 30.11.2011
Datum	 Anlass	 Lokalität, Zeit
Weinfelden: 
02.11.11	 Seniorenturnen Frauen	 Turnhalle BBZ Weinfelden, 19 - 20 Uhr
02.11.11	 Seniorenturnen Männer	 Oberstufenturnhalle Th.Bornhauserstr., 
		  13.30 - 14.30 / 14.45 - 15.45
02.11.11	 Englisch Stufe 2	 Pro Senectute TG, Rathausstrasse 17, 8-10 Uhr
04.11.11	 GUSTAV trauben-weinfelden.ch	 Gasthaus zum Trauben
04.11.11	 Monatshock im Restaurant Eigenhof	 20.15 Uhr
04.11.11	 Theaterstück «Station Thuregg»	 Theaterhaus Thurgau, 20.15 Uhr
04.11.11	 Kelim-Ausstellung, Weben fürs Leben. 	 Vernissage: FR 4. Nov. 18:30 Uhr, 
	 Öffnungszeiten: SA SO MI DO FR 14-18 Uhr, Finissage SO 13. Nov. 16 Uhr, Haffterkeller 
05.11.11	 Floh- und Antikmarkt	 Hotel Thurgauerhof, 07.30-16 Uhr
05.-06.11.11	 Theaterstück «Station Thuregg»	 Beginn jeweils 20:15 Uhr, Sonntags 17:15 Uhr
06.11.11	 Galakonzert im Thurgauerhof	 17 Uhr
06.11.11	 Offener Sonntag im Frohsinn	 17.30 Uhr
06.11.11	 Weinfelder Abendmusikzyklus	 Kath. Kirche, 17.15 Uhr
07.11.11	 Chorprobe SENIOR MACH MIT	 Gasthaus zum Trauben, 14 Uhr
07.11.11	 Wintertreff - Workshop	 Mehrzweckraum Bannau, 19-22 Uhr
08.11.11	 Fröhlicher Unterhaltungsnachmittag SENIOR MACH MIT, Thurgauerhof, 14 Uhr
09.11.11	 Liberty Cinema - Die Zauberlaterne	 Liberty Cinema, 14-15.30 Uhr
11.-13.11.11	 Theaterstück «Station Thuregg»	 Beginn jeweils 20:15 Uhr, Sonntags 17:15 Uhr
11.11.11	 Herbst-Jahrmarkt	 Dorfzentrum
11.-13.11.11	 KunstHandWerk in der Remise	 Remise zum Komitee
11.-12.11.11	 Metzgete	 Restaurant Frohsinn, 18 Uhr
12.11.11	 Das «Kühne» Chorkonzert	 Rathaus Weinfelden, 19.30 Uhr
12.11.11	 LES TROIS SUISSES	 Gasthaus zum Trauben
13.11.11	 Konzert des Gospelchors Bischofszell	 Begegnungszentrum Giessenpark, 18 Uhr
14.11.11	 Kennt keine Grenzen - 100 Jahre Mitteltg.bahn-Strecke, BBZ, Zimmer 025, 20 Uhr
14.11.11	 Wintertreff - Workshop	 Mehrzweckraum Bannau, 19-22 Uhr
15.11.11	 Wanderung durch die Reben am Ottenberg	 Abmarsch bei jedem Wetter. Marktpl. 13.30
16.11.11	 Singersnight	 Restaurant Frohsinn, 18 Uhr
17.11.11	 Mutmachtage für Frauen - Tagung	 Evang. Kirchgemeindehaus, 09-16.30 Uhr
17.11.11	 Chaos Theater Oropax - Show «Im Rahmen des Unmöglichen», Thurgauerhof, 20 Uhr
18.11.11	 Monatszusammenkunft Philatelisten Verein Weinf.	 Gasthaus zum Trauben, 19.15 Uhr
18.-20.11.11	 Theaterstück «Station Thuregg»	 Beginn jeweils 20:15 Uhr, Sonntags 17:15 Uhr
19.11.11	 Gastspiel «Alles beschtens greglet»	 Saal im Kath. Pfarreizentrum, 19 Uhr
19.11.11	 Tag der offenen Tür - Raiffeisenbank Regio Weinf.	 Raiffeisenbank Regio Weinf., Bahnhofstrasse
19.11.11	 Winterartikelbörse	 Pestalizzi-Halle
20.11.11	 Konzert des Musikvereins Weinfelden und der Musikgesellschaft Bürglen, Kath. Kirche, 17 Uhr
20.11.11	 Taizé-Abend	 Kaplanei der Kath. Kirche, 19 Uhr
20.11.11	 Wanderung Brugg-Schinznach-Brugg	 Besammlung: 07.40 Uhr SBB
20.11.11	 Weinfelder Abendmusikzyklus	 Kath. Kirche, 17.15 Uhr
21.11.11	 Erdbeben	 BBZ Weinfelden, Zi. 025, 20 Uhr
22.11.11	 Kinoabend mit Filmpremiere - «Die Bahn im mittleren Thurgau», Liberty Cinema, 19.30 Uhr
25.11.11	 GV Naturfreunde Weinfelden	 Gasthaus zum Trauben, 19 Uhr
25.11.11	 Jungbürgerfeier der Gemeinde Weinfelden	
25.11.11	 Lorenz Keiser - Big Bang	 Thurgauerhof, 20 Uhr
25.11.11	 Mittagstisch SENIOR MACH MIT	 Gasthaus zum Trauben, 11.30 Uhr
25.11.11	 Ohrhäppchen	 Restaurant Frohsinn, 20.30 Uhr
25.11.11	 Gion Stump - «ArtPop-Songs - Akustik zum Geniessen»	Weinkeller Felsenburg, 20.30 Uhr
25.-27.11.11	 Theaterstück «Station Thuregg»	 Beginn jeweils 20:15 Uhr, Sonntags 17:15 Uhr
26.11.11	 Schlag den Olaf	 Restaurant Frohsinn, 19.30 Uhr
27.11.11	 Konzert in der Kirche des Musikvereins Weinfelden	 Kath. Kirche, 17 Uhr
28.11.11	 Infoabend Begabtenförderung Musik Thurgau	 Saal Musikschule, 19 Uhr
28.11.11	 Schöne Bescherung - Besinnliches und Anderes zur Weihnachtszeit, Regionalbibliothek, 20 Uhr
30.11.11	 Konzert	 Rathaussaal, 20 Uhr
	
Bürglen:
03.11.11	 Tag der Pausenmilch	 Schule Istighofen
04.11.11	 Kürbisbeleuchtung in Rudolfingen	
05.11.11	 Suppentag	 Evang. Kirchgemeindehaus, 11.15 - 13.30 Uhr
22.11.11	 Schulgemeindeversammlung	 Mehrzweckhalle, 20 Uhr
26.11.11	 Altpapier- und Kartonsammlung 	 Bürglen und Istighofen
28.11.11	 Gemeindeversammlung	 20-22 Uhr

Berg:
03.11.11	 Keramik bemalen, Anmeldung an Ursina Weber	 19 Uhr
05.11.11	 Hund und Wild im Wald, Führung und Fondue	 16-21 Uhr
09.11.11	 Seniorennachmittag	 Kirchgemeindehaus Neuwies, 14.30
10.-11.11.11	 Kleiderverkauf	 altes Pfarrhaus
11.11.11	 Feuerwehrabend	 Neuwies, 20 Uhr
12.11.11	 Abendunterhaltung	 Mehrzweckhalle
12.11.11	 Modelleisenbahn- + Spielzeugbörse	 Mehrzweckhalle Neuwies, 10-15 Uhr
13.11.11	 Unterhaltung	 Mehrzweckhalle Neuwies, 13.30 Uhr
14.11.11	 Feuerwehrübung Atemschutz	 Werkhof, 19.30-22 Uhr
14.11.11	 Vereinspräsidentenkonferenz	 MZH Medianraum, 19.30 Uhr
17.11.11	 Räbeliechtliumzug	 Start US Schulhaus, 18 Uhr
19.11.11	  Fiire mit de Chline	 Kath. Kirchgemeinde
20.11.11	 Frühschoppen mit Ruedi + Lothar	 Restaurant Sonne, 10-15 Uhr
25.-27.11.11	 Junioren Hallenfussball-Turnier	 Mehrzweckhalle Berg
26.11.11	 Absenden	 Rest. Frohheim, 19.30 Uhr
27.11.11	 Familiengottesdienst zum 1. Advent	 evang. Kirche, 09.30 Uhr
27.11.11	 Suppentag / Adventsverkauf	 KGH Neuwies, 11.15 Uhr
28.11.11	 Besuch Weihnachtsmarkt	

Märwil:
07.11.11	 Räbeliechtli-Umzug	
12.11.11	 Racletteabend	 Turnhalle Märwil, 17 Uhr
22.11.11	 Mütter- und Väterberatung	 Primarschulhaus Märwil, 13.30-15 Uhr
22.11.11	 Terminkoordinationssitzung der Ortsvereine von Märwil und Umgebung, 20 Uhr

«frauenfeld-events.ch Party Night»
3.12.2011, 21:00 - 04:00 Uhr, «frauenfeld-events.ch Party 
Night», bar@ohre-Zelt, Felben-Wellhausen bei Frauenfeld
(«The 70s to 90s Disco Night» mit DJ Vitamin S, DJ Adrinardi, 
den Splashcats und «Specials». Zutritt ab 18 Jahren)
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Veranstaltungen

Termine der evang. Kirchgemeinde Weinfelden  
Sa	 05. 11.30 Suppenzmittag. Kollekte: Casa Girasol, Kinderheim 	
	 in Honduras
So 	06. 10.00 Reformationssonntag: Gottesdienst mit Abendmahl. 
	 Mitwirkung des Kirchenchors und des Gospelchors, Pfr. R. Hä-	
	 berlin. Kollekte: Prot. Solidarität Schweiz. Chirchebus. Chin-		
	 derhüeti, Chinderfiir, Kidstreff, JAM. Kirchenkaffee und Ge-		
	 sprächsrunde
So	 06. 17.15 Abendmusik: Konzert Chor «Cantemus» in der kath. K.
Di	 08. 20.00 Informationsabend über die geplante Israelreise 2011
Mi	09. 09.30 Bärlitreff im Haus zum Kreuz
Sa	 12.17.15 Fiire mit de Chliine in der Kirche
So	 13. 10.00 Gottesdienst am Laiensonntag: mit H.P. und A.M. 		
	 Niederhäuser; mit Bibliolog. Kollekte: Berliner Stadtmission. 		
	 Chinderhüeti, Chinderfiir, Kidstreff, Teenstreff. Kirchenkaffee
Di	 15. 11.30 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren
Fr	 18. Aktion Weihnachtspäckli: bis Mittwoch, 23. November. 
	 Abgabe im Kirchgemeindehaus
So	 20. 10.00 Ewigkeitssonntag: Gottesdienst mit Gedenkteil für 		
	 die im Kirchenjahr Verstorbenen, beide Pfarrer. Mitwirkung 		
	 einer Violine. Kollekte: Cevi Ostschweiz. Chirchebus. Chinder-	
	 hüeti, Chinderfiir, Kidstreff, JAM. Kirchenkaffee
So	 20.17.15 Abendmusik: Orgelkonzert in der kath. K., mit E. Helg
Di	 22. 20.00 Elterncoaching, mit Pfr. R. Häberlin

Adventsausstellung im Schulhaus Bussnang
Am Samstag, 19. November, wird das Schulhaus Bussnang von 10 
bis 17 Uhr in eine Adventsstimmung verzaubert. 20 Aussteller und 
Ausstellerinnen bieten ihre völlig unterschiedlichen handwerklichen 
Arbeiten wie Gestecke, selbst gegossene Kerzen und Adventsdeko-
rationen, Bilder, Weihnachtskarten, Tischsets, Holzarbeiten, Backwa-
ren, Kuscheltiere aus Kaninchenfell, Porzellanengel, Schals, Socken, 
originelle Geschenkverpackungen, Kreatives aus Schwemmholz und 
vieles mehr zum Verkauf an. Auch sind die Schüler der Primarschule 
Bussnang dieses Jahr wieder mit einem Stand vertreten. Der Dorfverein 
Oberbussnang ergänzt den Markt mit einem Glühweinstand. Wie 
schön ist es doch, wenn man sich in der Kälte seine Hände an einem 
Sack Marroni wärmen kann. Zu diesem Zweck ist vor dem Eingang 
zur Turnhalle ein Marroni-Stand eingerichtet. Um 11.30 Uhr stimmt 
der Schülerchor mit einigen Liedern auf die Adventszeit ein.
Es lohnt sich auf jeden Fall vorbeizuschauen und in der gemütlich 
eingerichteten Festwirtschaft in der Turnhalle, die dieses Jahr von den 
Primarschülern betreut wird, eine Portion Raclette oder eine Wurst 
zu essen oder einfach bei einem Stück Kuchen und einem Kaffee 
zu verweilen. Der Reinerlös der Festwirtschaft geht zu Gunsten der 
Schwimmgruppe Delfino (körperbehinderter Jugendliche).

Am  Freitag, 4. November 2011 
präsentiert Westpark Sport in 
Weinfelden um 19.30 Uhr die 
Neuheiten der Wintersaison 
2011/12. Bei einer kurzweiligen 
Modeshow  wird die aktuelle 
Winterbekleidung präsentiert. 
Anschliessend darf unverbindlich 
anprobiert werden und es wird 

ein Apéro offeriert.
Das Geschäft hat auf Wintersport 
umgestellt. Funktionelle Ski- und 
Snowboardbekleidung, sportli-
che Winterjacken und Freizeit-
mode, aktuelle Skis und Snow-
boards, sowie alles  für eine tolle 
Schneeschuhtour steht bereit. 
Beim Winter Saisonstart am  5. 

Winter Saisonstart und Modeshow
und 6. November profitieren 
Kundinnen und Kunden von 15 
Prozent Rabatt. 
Auf Grund der Währungssituati-
on haben die Lieferanten die 
Preise gesenkt. Diesen Preisvor-
teil von weiteren 10  % geben wir 
gerne an unsere Kundschaft wei-
ter. Lokal einkaufen lohnt sich.

Westpark Sport freut sich auf 
Ihren Besuch. Schauen Sie vorbei 

– wir beraten Sie gern.

Geöffnet ist das  Geschäft am 
Samstag, 5.11. von 8.30 bis 16 
Uhr und am Sonntag, 6.11. von 
13 bis 17 Uhr.

Westpark Sport - Weststrasse 47 
- 8570 Weinfelden
www.westparksport.ch

Affeltrangen:
05.11.11	 Seniorennachmittag	 Kirchgemeindehaus Affeltrangen, 14 Uhr
10.11.11	 Orientierungsabend, Sekundarschulgemeinde Affeltrangen23.10.11
25.11.11	 Aktion Weinachtspäckli	 Kirchgemeindehaus Affeltrangen, 10-18 Uhr
	
Amlikon-Bissegg:	
02.11.11	  Altpapiersammlung	
04.11.11	 Of Sitzung	
08.11.11	 Atemschutz	
11.11.11	 Fondueabend	 Schulhaus Wolfikon, 19 Uhr
11.11.11	 Erzählung Reto Weber - Sein Leben als Alphirt	 Sunneschüür Bänikon, 14 Uhr
11.11.11	 Probebeginn Projektchor «Heilig Abend in Leutmerken», Kirche Leutmerken, 19-20.30 Uhr
12.11.11	 Absenden SG Bissegg	 Restaurant Ochsen, Bänikon 20 Uhr
15.11.11	 Räbeliechtliumzug	 18 Uhr
20.11.11	 Ewigkeitssonntag	 Kirche Leutmerken, 09.30 
22.11.11	 Adventsverkauf	 Forstwerkhof, 17-19 Uhr
25.-26.11.11	 Adventsverkauf, FR 14-18 Uhr, SA 08-12 Uhr	 Dorfladen Amlikon, Bäckerei Bartholdi Bissegg
25.11.11	 Feuerwehrabend	
26.11.11	 Advents-Schmaus	 Auto Bissegg GmbH, 17 Uhr
27.11.11	 Abendmahlsgottesdienst zum 1. Advent	 Kirche Leutmerken, 10.30 Uhr

Liebe Vereine und Organisatoren von Veranstaltungen, melden Sie uns 
Ihre Veranstaltungen. Machen Sie Ihren Event, Ihr Konzert oder Aus-
stellung etc. bekannt. Denn nur wer weiss, was, wo und wann statt-
findet, kann auch dort sein.
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Eingesandtes aus der Region

Wintersaisoneröffnung bei Vollmeier Sport in Kreuzlin-

 

Saison- 

Start 2011/12 
 

Samstag, 5. November  

8.30 - 17.00 Uhr 
 

Eröffnung 

Miet- & Service-Center 
 

� Service-Aktion: 20% Rabatt  

auf Ski- & Snowboard-Service 
 

� 20% Rabatt auf das gesamte 

Bekleidungssortiment 
 

� Mode Apéro 
 

 

 

 

 

 

Vollmeier Sport AG 

Romanshornerstrasse 52 

8280 Kreuzlingen 

www.vollmeiersport.ch 

genügend P 

Am Samstag, 5. November 

2011 startet das Vollmeier 

Sport und Mode Team in 

die Wintersaison 2011/12. 

An diesem Samstag er-

warten Sie wiederum viele 

Überraschungen. Die neu-

esten Ski- und Snowboard-

technologien und Modelle 

können Sie bestaunen. Als 

Dankeschön für Ihren Ein-

kauf erhalten Sie an diesem 

Tag 20% Rabatt auf die 

gesamte Bekleidungs-

kollektion sowie unse-

ren perfekten Ski- und 

Snowboardservice. 

Skifahrer und Snöö-

bers haben die 

Möglichkeit aus 

dem wohl grössten 

Angebot in der Ost-

schweiz, den pas-

senden Ski oder das 

passende Board zu 

finden und zu mie-

ten. Ob Tag-, Wochen- 

oder Saisonmiete alles 

ist möglich.

Das ist doch ein Besuch wert 

- beim Vollmeier Sport und 

Mode Team in Kreuzlingen. 

In Weinfelden, an der 
Bahnhofstrasse 4, unweit 
vom Bahnhof, befindet 
sich das grösste Bio-Fach-
geschäft im Thurgau. Der 
Laden feiert in diesem Jahr 
sein 10 Jahres-Jubiläum 
seit dem grossen Umbau 
vom Jahre 2001. Vom klei-
nen Dritt-Welt-Laden ist 
ein Fachmarkt geworden, 
der vom Angebot und von 
der Grösse her beeindru-
ckend ist.

Wer in den Laden eintritt, 
spürt eine besondere Aus-
strahlung, die ihn einlädt, sich 
umzusehen und eine Vielfalt 
von alltäglichen Produkten zu 
entdecken, die für das Auge 
gefällig präsentiert werden. 
Die Besucherin wie auch der 
Besucher finden hier auf der 
einen Seite die wichtigsten 
Produkte, die es für den Alltag 
braucht, andererseits aber 
auch zahlreiche Artikel, die 
sich für ein Geschenk oder ein 
«Mitbringsel» eignen, so bei-
spielsweise Bio-Weine, spezi-

Vom Dritt-Welt-Laden zu biosfair
10 Jahres Jubiläum

elle Schokoladen, Taschen, 
Schmuck oder ein besonderes 
Buch zum Kochen usw.

Ein Bio-Fachgeschäft
biosfair ist ein Fachgeschäft 
für Biolebensmittel, den Haus-
halt, Kosmetik, Textilien, Ac-
cessoires, Kunsthandwerk 
usw. Das Besondere daran: 
Hier vereinigen sich die Pro-
dukte des fairen Handels mit 
Bio- und Ökoprodukten zu ei-
ner umfassenden Palette im 
Food- und Non-Food-Bereich. 
Mit diesem Konzept und sei-

nen 280 Quadratmetern Flä-
che ist dieser Laden einmalig 
in der Schweiz.
biosfair lädt auch zu einem 
Kaffee ein. Es ist ein Treff-
punkt, ein kleines Bio-Waren-
haus…

Eigenständig und durch ein 
Team betreut
biosfair ist eine Genossen-
schaft, der ca. 120 Genossen-
schafterInnen angehören. Der 
Laden ist eigenständig. Neun 
Mitarbeiter und Mitarbeiterin-
nen bestimmen das Sortiment 
selbst. Jeder und jede, die hier 

arbeiten, gestaltet und pflegt 
den eigenen Bereich. Eine La-
denteilung, für die es keine 
Chefin und keinen Chef 
braucht.

Mit den Bedürfnissen der 
Kundschaft gewachsen
Der Laden und sein Angebot 
haben sich im Laufe der Jahre 
entwickelt. Dabei wurden die 
Wünsche und die Bedürfnisse 
der Kundinnen und Kunden 
berücksichtigt. Das Fachge-
schäft hebt sich von Grossver-
teilern ab. Sein grosses Plus 
liegt aber darin, sich Zeit für 
die Kundschaft zu nehmen 
und sie auch zu beraten.

[ECHT BIO.] Ohne Wenn 
und Aber!
biosfair ist [ECHT BIO.] ange-
schlossen. Hinter [ECHT BIO.] 
stehen 60 Biofachgeschäfte in 
der Deutschschweiz, die ihre 
Eigenständigkeit bewahren 

und Biowerte hochhalten.
In [ECHT BIO.]-Läden finden 
die Konsumentinnen und die 
Konsumenten ein Bio-Angebot 
ohne Wenn und Aber. Das Sor-
timent umfasst Knospen und 
Demeter-Produkte, EU-Bio, so-
wie zertifizierte Naturkosme-
tik. Viele Angebote stammen 
aus Fairtrade-Produkten.

Sie sind herzlich eingeladen, - 
«Ohne Wenn und Aber» -, die-
sen einzigartigen Laden zu 
betreten und sich in die ganze 
Atmosphäre mit hinein zu 
nehmen! Ein Geheimtipp, ge-
rade auf Weihnachten hin.
Hans Kuhn-Schädler 
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Herzliche Gratulation

Es freut uns Ihnen mitzutei-
len, dass unser langjähriger 
Mitarbeiter 
Herr Raphael Studer das Ba-
chelor-Studium in Betriebs-
ökonomie an der Zürcher 
Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften erfolgreich 
abgeschlossen hat.
Wir gratulieren Raphael Stu-
der ganz herzlich zu dieser 
hervorragenden Leistung 
und wünschen ihm für seine 

berufliche Laufbahn weiter-
hin viel Erfolg.

Raiffeisenbank Regio Wein-
felden
Denise Zahner, 12.10.2011

Rot, Blau und Gelb: Die drei 
Grundfarben des Farbkreises 
bildeten die Lösung des Wett-
bewerbes des Malergeschäftes 
E. Baumann AG an der WEGA. 
Aus den unzähligen richtig 
ausgefüllten Talons, die in die 
Wettbewerbsurne gelangten, 
zog  Glücksfee Nathalie Zwi-
cky kurz vor Ende der 60. 
WEGA im Beisein von E. & U. 
Baumann die glücklichen Ge-
winner: Peter Huber, Müll-
heim, kann einen Einkauf im 
Wert von Fr. 50.- in der Apo-
theke Hörmann in Weinfelden 
tätigen. Den zweiten Preis, ei-
nen Gutschein im Betrag von 

„ Im Hause muss beginnen, 
was leuchten soll im Vater-
land“.  Dieses Zitat trifft spezi-
ell auf Brigitte Häberli zu. 
Als Mutter beginnt sie ihre po-
litische Laufbahn im Gemein-
derat  von Bichelsee-Balters-
wil, sie wird für den Bezirk 
Münchwilen in den Kantons-
rat und später für den Kanton 
Thurgau in den Nationalrat 
gewählt. So kennt sie die Sor-
gen auf allen Stufen. Sie  
kennt  auch die Sorgen der 
ländlichen Bevölkerung, 
wohnt sie doch mit ihrer Fa-
milie direkt neben einem 

Fr. 100.-, darf Monika Heer 
aus Eschenz in der Loft Optik, 
Weinfelden, einlösen. Silvan 
Kläusli, Langrickenbach, ge-
wann den ersten Preis, einen 
Gutschein des Schlossgutes 
Bachtobel, ebenfalls Weinfel-
den, im Wert von Fr. 150.-. 
Das Team des Malergeschäftes 
E. Baumann AG gratuliert 
herzlich und wünscht viel 
Freude am gewonnen Preis!

Landwirtschaftsbetrieb und 
hat regelmässig Kontakt mit 
den Menschen in ihrer Wohn-
gemeinde und der Region.  
Eine nachhaltige Entwicklung 
der ländlichen Regionen soll 
die Ernährung der kommen-
den Generationen sicherstel-
len und zu einer hohen Le-
bensqualität beitragen. 
Als politisch aktiver Bergbauer 
empfehle ich Brigitte Häberli  
als Ständerätin, weil ich ihre 
politische Arbeit kenne und 
von ihrem Einsatzwillen über-
zeugt bin.
Jakob Hug 

Eingesandtes aus der Region

Malergeschäft E. Baumann AG
Gewinner des WEGA-Wettbewerbes 2011

Brigitte Häberli neu in den Ständerat

Filmpremiere «Die Bahn im mittleren Thurgau» 
zum 100-Jahr-Jubiläum Eisenbahnlinie Kreuzlingen – Weinfelden – Wil

Die Eisenbahnlinie Kreuz-
lingen – Weinfelden – Wil  
feiert im Dezember 2011 
das 100-Jahr-Jubiläum.

Exakt auf dieses Jubiläum 
«Unsere Bahn wird 100» Ei-
senbahnlinie Kreuzlingen – 
Weinfelden – Wil bringt das 
Bahnfilm.ch-Team (Daniel Fe-
lix, Christian Anderegg, Jörg 

Bernhard) den neuen Doku-
mentarfilm über diese schöne 
Eisenbahnstrecke ins Kino. 
An der Filmpremiere wird ne-
ben dem Film «Die Bahn im 
mittleren Thurgau» ein Film 
aus dem Jahre 1965 von Kurt 
Felix über die Mittelthurgau-
bahn gezeigt. Der Film ist wie 
es der Name schon sagt: «Ach-
tung: schwarzweiss! Fahrt mit 

Dampf und Volksmusik durch 
den Thurgau» in schwarzweiss 
aufgenommen. Vater und 
Sohn, Kurt und Daniel Felix 
produzierten mit 45 Jahren 
Abstand je einen Film über 
diese Bahn im mittleren Thur-
gau. 1965 fuhren die Dampflo-
komotiven der Mittelthurgau-
bahn, 45 Jahre später - 2011 
- fahren die  modernen Thur-
bozüge. Lassen Sie sich von 
den Bildern und Eindrücken 
der beiden Filme überraschen. 

Die Filmpremiere findet am 
22. November 2011 um 19.30 
Uhr im Cinema Liberty in 
Weinfelden statt und wird 
kombiniert mit dem Schwarz-
weiss-Film von Kurt Felix ge-
zeigt. 

Leserbrief

Hauptstrasse 27 CH-8280  Kreuzlingen +41 (0)71 672 27 27 info@iskk.ch www.iskk.ch

Informationsabend ISKK: DO, 10. 11. 11, 18.00 Uhr

Schnupper-Tage
sind jederzeit
möglich

Primary Years Programme
Alter: 3-11 Jahre
(inkl. Kindergarten)

Middle School Programme
Alter: 11-16 Jahre
(inkl. IGCSE von Cambridge)

Anzeige
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Rund hundert Jugendliche der 
ersten Sekundarklassen des Pes-
talozzischulhauses haben am 
diesjährigen WEGA JOBStart-
Wettbewerb teilgenommen. 
Zweiundzwanzig von ihnen 
wurden nun für ihre Leistung 
mit einem der begehrten Preise 
des Weinfelder Gewerbevereins 
und der Schule belohnt.

TODESFÄLLE, In der Gemeinde 
Verstorbene
9.	 Oberhänsli geb. Schüepp, 
Gertrud Marie, Witwe des Ober- 
hänsli,  Ernst, von Affeltrangen TG 
und Amlikon-Bissegg TG, in 
Weinfelden,  geb. 6. Juli 1923
29.	 Weideli geb. Hungerbühler, 
Irma, Ehefrau des Weideli, Hans 		
Hermann, von Lengwil TG, in 
Weinfelden, geb. 20. August 1925
Auswärts Verstorbene
1.	 Frauenfeld: Wiegisser, Friedrich 
(genannt Fritz), Sohn des Wiegisser, 
Friedrich und der Wiegisser, Lina 
Alwine, von Weinfelden, in Wein- 
felden, geb. 7. Dezember 1942
1.	 Münsterlingen TG: Ruosch, 
Johann Ulrich, Witwer der Ruosch 
geb. Maissen, Erna, von Sevelen SG, 
in Weinfelden, geb. 30. Dez.1924
1.	 Bussnang TG: Schadegg, Oskar, 
Witwer der Schadegg geb. 
Rechsteiner, Lilly, von Amriswil TG, in 
Weinfelden, geb. 29. Juni 1928
3.	 Münsterlingen TG: Eikelboom 
geb. Haas, Doris Adelheid, Ehefrau 
des Eikelboom, Ulrich, von 
Wädenswil ZH und Luzern, in 
Weinfelden, geb. 27. Mai 1935
6.	 Märstetten TG: Wälter, Oskar, 
Witwer der Wälter geb. Minikus, 		
Hedwig, von Marbach SG, in 
Weinfelden, geb. 22. November 1917
23.	 Kreuzlingen TG: Hardegger geb. 
Gähwiler, Martha, Witwe des 		
Hardegger, Johann, von Gams SG, in 
Weinfelden, geb. 2. Februar 1925
29.	 Frauenfeld: Fleuti geb. Kaderli, 
Meta Marie, Witwe des Fleuti, 		
Günther, von Saanen BE, in 
Weinfelden, geb. 22. Oktober 1933

Weinfelden, 24. Oktober 2011/RH
EINWOHNERDIENSTE 
WEINFELDEN
Roger Häfner-Neubauer

Rückblick

Mit viel Interesse dabei
Verbunden mit der Bewilligung 
zur Durchführung einer Gewer-
beausstellung in der alten TBS-
Turnhalle hat der Weinfelder 
Gewerbeverein bereits zum 
vierten Mal zusammen mit der 
Sekundarschule den Berufs-
wahlevent „JOBStart- Zukunft 
Berufswahl“ durchgeführt. Alle 

Strahlende Gewinner des WEGA JOBStart-Wettbewerbs 2011

Schülerinnen und Schüler der 
ersten Sekundarklassen in 
Weinfelden besuchten unter 
Leitung ihres Klassenlehrers die 
Ausstellung und lösten dabei 
eine ihrer aktuellen Berufswahl-
situation angepasste Aufgabe. 
Es ging darum, herauszufinden, 
welche Berufslehren durch das 
örtliche Gewerbe angeboten 

werden sowie interessante De-
tails zu den Berufen und zu den 
Betrieben in Erfahrung zu brin-
gen. Dazu hatten die Jugendli-
chen einen Fragebogen erhal-
ten, für dessen Bearbeitung 
ihnen vierzig Minuten zur Ver-
fügung standen. Dass bei der 
Erkundung allenfalls auch erste 
Kontakte mit dem Chef ge-
knüpft und Lehrlinge und Lehr-
töchter befragt oder gar bei der 
praktischen Arbeit beobachtet 
werden konnten, war sehr wert-
voll und gefiel den Schülerin-
nen und Schülern besonders. 
Diese zeigten sich durchwegs 
interessiert und lösten die Auf-
gabe mit viel Engagement. 

Tolle Preise 
Markus Füger, der Präsident des 
Gewerbevereins Weinfelden 
und Achim Jungclaus, Ressort-

leiter Bildung und Nachwuchs-
förderung beim Gewerbeverein, 
überreichten den strahlenden 
Gewinnern die tollen Preise. Die 
ersten Drei durften einen Gut-
schein für einen Eintritt in den 
Europapark in Rust in Empfang 
nehmen. Die Ränge vier bis 
sechs wurden mit einem Gut-
schein für den Besuch des Sän-
tisparks in Abtwil  überrascht 
und die restlichen Gewinner, 
allesamt mit einundzwanzig 
von zweiundzwanzig richtigen 
Antworten, erhielten einen Gut-
schein für das Cinéma Liberty 
in Weinfelden. 

Anzeige

...einfach praktisch.

«Wir machen 
Visionen sichtbar»

Daniel Vogt 

ColorSign GmbH ı 9503 Stehrenberg ı fon 071 655 12 12

Wohnen in Bürglen für Fr. 922.- 
pro Monat inkl. Heiz-/NK und Baurechts-
zins. Nähe Zentrum. 4½-Zi-Wohnung im  
2. OG, ohne Lift, 1 Tiefgaragenplatz. Re-
novationsbedarf. Land im Baurecht, jährlich 
Fr. 690.-, Wohnung Fr. 270'000.-. 

Tel. 071 626 51 51, www.fleischmann.ch 
$$END_DOCUMENT$$ 

zu verkaufen in Weinfelden

Neue 5 ½ Zi. Attika-Wohnung

• Mehrfamilienhaus mit 5 Wohnungen

• 180 m2 Wohnfl., 130 m2 Terrasse

• direkter Liftzugang in die Wohnung

• Schlafzimmer mit Ankleide und Bad

• grosszügige Küche

• Verkaufspreis Fr. 990'000.--

Liegenschaftentreuhand AG
9542 Münchwilen TG
Telefon 071 969 30 10
www.wick-immo.ch
info@wick-immo.ch�
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Vor zwei Monaten haben drei 
Hausärzte an der Bankstrasse 
2, Weinfelden, in neuen Räum-
lichkeiten ein Hausarztzentrum 
eröffnet: Dr. med. Sigrun Froh-
neberg Däpp, Dr. med. Thomas 
Müller, sowie Dr. med. Roland 
Russi, in dessen Praxis zusätzlich 
Dr. med. Claudia Haunit teilzeit-

Das neue Hausarztzentrum in Weinfelden
Der Betrieb hat sich gut eingespielt

Ausschneiden und sofort profitieren
Eröffnungsaktion des Café Mohn&Art an der Wilerstrasse in Weinfelden

Anzeige

4 Berliner

statt CHF 7.20
nur CHF 4.–

1 Butterzopf 900 g

statt CHF 12.–
nur CHF 8.–

1 Laugenbrötchen gefüllt

statt CHF 3.80
nur CHF 2.50

1 Tasse Kaffee oder Tee und  
1 Gipfel nach Wahl

statt CHF 5.40
nur CHF 3.–

1 Papavero  
«Mohn’s verdrehtes Brot»

statt CHF 3.90
nur CHF 2.50

1 Dinkel Sonnenblumenbrot

statt CHF 3.90
nur CHF 2.50

200 g Pralinen

statt CHF 16.80
nur CHF 12.–

2 Cremeschnitten

statt CHF 6.20
nur CHF 4.–

4 Appenzeller- Mandel oder 
Blätterteignussgipfel

statt CHF 8.80
nur CHF 6.–

1 Take away Salat

statt CHF 6.90
nur CHF 5.–

1 grosse Portion Vermicelles  
(nur im Café) 

statt CHF 8.90
nur CHF 6.–

1 Tasse Kaffee oder Tee und  
1 Stück Torte nach Wahl 

statt CHF 8.30
nur CHF 6.–

Gültig bis am 30. November 2011
in der Filiale Wilerstrasse, Weinfelden
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lich als Internistin tätig ist. 
In der Zwischenzeit, so die Ärz-
te, hat sich der Betrieb recht gut 
eingespielt.

Ein Novum für Weinfelden
Das Hausarztzentrum in Wein-
felden ist ein Novum für die 
Bevölkerung von Weinfelden 

und Umgebung. Nicht nur die 
freundlich wirkenden Räume 
mit ihren warmen, gut ausge-
wählten Farben, deren Helle, 
Weite und Anordnung sprechen 
für sich, sondern auch das Kon-
zept ist überzeugend und setzt 
neue Impulse für Hausarztpraxen. 
Dazu haben die Ärzte auf eigene 

Kosten einiges investiert, was 
einer neuen zukunftsgerichteten 
Hausarztmedizin zugute kommt.
Gegenüber anderen Strukturen 
besteht das Besondere am Haus-
arztzentrum darin, dass drei 
selbständige, kassenunabhän-
gige Hausärzte auf derselben 
Etage tätig sind und ihre eigenen 
Patienten und Patientinnen be-
handeln. Vorteile liegen auch 
darin, dass die Hausärzte  ge-
meinsame medizinische Einrich-
tungen (z.B. digitales Röntgen, 
diverse Laborgeräte) und eine 
gemeinsame Infrakstruktur 
(Empfang, Wartezimmer, Labor, 
Medikamentenabgabe) zur Ver-
fügung haben und dass sie sich 
gegenseitig beratend unterstüt-
zen können. Langfristig können 
damit auch Kosten eingespart 
werden. Die Ärzte erfüllen auch 
die Bedingungen, die für das 
Managed-Care gelten. 

Attraktiv auch für die 
Umgebung
In naher Zukunft werden auch 
an den kleineren Orten in der 
Umgebung von Weinfelden Haus-
ärzte fehlen. Da Weinfelden 
zentral gut gelegen ist, können 
auch Patienten und Patientinnen 
der Umgebung das Hausarztzen-
trum in Weinfelden aufsuchen. 
So finden sie auch dort ihren 
persönlichen Arzt. Die Grund-
versorgung sollte in der Umge-
bung gesichert sein.

Ob die Hausärzte des Haus-
arztzentrums Weinfelden noch 
neue Patienten aufnehmen kön-
nen? Grundsätzlich sei dies 
möglich – je nach Hausarzt.
Hausbesuche sind für die Ärzte 
des Hausarztzentrums, wenn 
medizinisch notwendig, eine 
Selbstverständlichkeit.
Hans Kuhn-Schädler 
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Floristik Design lädt Sie zum Beginn der Adventszeit zu 
einer einzigartigen Ausstellung an der Bahnhofstrasse 28 
in Weinfelden ein. Monika Reitinger und ihr fachlich bes-
tens ausgewiesenes Floristik-Team zeigen ihnen im In-
nen- und Aussenbereich ihre neuesten Kreationen. Zwei 
Floristinnen haben dazu eigens einen Weiterbildungskurs 
an der Akademie für Naturgestaltung besucht. 

Adventsbesuch im Floristik Design Reitinger
Ausstellung vom Freitag, 18. bis zum Sonntag, den 20. November 2011

«Wenn es dezembert», könnte ein anderer Titel der Ausstellung 
sein. Denn es ist die Zeit, in der so vieles anders ist: eine stim-
mungsvolle Zeit mit Kerzenlicht und zahlreichen anderen Sym-
bolen, die in uns Sehnsüchte wecken nach Wärme, Helle, Ge-
borgenheit, menschlicher Nähe …

«Es ist uns sehr wichtig, dass der Adventskranz mit seiner Sym-
bolik der Ewigkeit, seinem immergrünen Material, seinen 
Früchten und den Kerzen beibehalten wird. Gleiches gilt für die 
vorweihnachtlichen Farbkombinationen grün und rot.» 
Dazu kommen andere Lichtträger, in denen die Floristinnen ihr 
ganzes handwerkliches Können zeigen. 

Die Aussage traditionell, die Gestaltung modern interpretiert.
Die Besucherinnen und Besucher finden  auch Arbeiten vor, in 
denen Naturmaterialien mit Silber und anderen Edelmetallen 
kombiniert werden. «Die Aussage der Werke sollen traditionell, 
die Gestaltung modern interpretiert sein«, so Monika Reitinger.

Die Natürlichkeit steht im Vordergrund, der Glanz 
darf nicht fehlen; er überstrahlt alles. Auch hier sind 
der Fantasie fast keine Grenzen gesetzt …

Kreationen für den Aussenbereich
Der Gestaltung des Aussenbereiches von Häusern 
und Wohnungen kommt heute immer mehr Bedeu-
tung zu. Ihr wird in der Ausstellung ebenfalls Auf-
merksamkeit geschenkt: festlich dekorierte Eingän-
ge, Balkone und Fenstersimse. Dies sind ideale Orte 
für eine festliche Weihnachtsstimmung. 

Die Christrose
Sie ist die einzige Rose, die in nördlichen Ländern 
blüht. Ihre Heimat sind die Osten- und Südostalpen. 
Sie ist eines der traditionellsten Symbole der Weih-
nachtszeit. Mit ihr hält auch die festliche weisse Far-
be für das grosse Fest Einzug. Monika Reitinger: 
«Dieser Farbwechsel gibt dem Höhepunkt der Weih-
nachtszeit, dem Weihnachtsfest, das zum Anlass 
passende Gewicht.»

Lassen Sie sich an der Ausstellung und in der Ad-
ventszeit im Floristik Design inspirieren, um die 
festliche Stimmung aufzunehmen. Laden und Aus-
senbereich sind immer ein Besuch wert. Die Quali-
tätsarbeit der Floristinnen und die sehr individuellen 
Gestaltungen machen einen Besuch zum speziellen, 
vorweihnachtlichen Erlebnis.
Hans Kuhn-Schädler

Ausstellungszeiten:
Freitag, 18. Nov. 18.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, 19. Nov. 10.00 bis 20.00 Uhr
Sonntag, 20. November, 10.00 bis 17.00 Uhr

Hinweis: 
Am Samstag, den 3. Dezember schreibt die 
Kalligraphin Herta Spiegel für Sie.
www.schriftkunst.com

Frauenfelderstrasse 15  I  8570 Weinfelden  I  071 620 16 40  I  www.frappant.biz      

Nordische Weihnachten
Ab Anfang November. Herzlich willkommen!

Hausmetzgete
Unsere traditionelle

Freitag  /  Samstag  /  Sonntag
4. / 5. & 6. November 2011

Wir heissen Sie herzlich willkommen!
Jrene & Daniel FRANZ

8570 Weinfelden
071 / 622 13 11

www.thurberg.ch 
_______________________  

NEU geöffnet: 31. Dez. 2011 - 15. Jan. 2012
Ruhetage: Montag / Dienstag
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Jahresprogramm 2011 - 12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 







V O L K S H O C H S C H U L E

W E I N F E L D E N

Job und Bildung 

Dauerstellen  Temporär  Personaltreuhand  Outplacement 

 

Wir suchen für einen unserer Kunden im Thurgau ab 

sofort oder nach Vereinbarung einen 
 

Schreiner (m/w)  
 

Allgemeine Arbeiten als Schreiner-Maschinist an kon-

ventionellen und an CNC-Maschinen. Sie stellen Möbel 

und Bauteile für den Innenausbau her und sind sich 

gewohnt selbständig nach Zeichnungen zu arbeiten. 
 

Anforderungen: 

Sie haben eine Lehre als Schreiner mit EFZ erfolgreich 

abgeschlossen und von Vorteil bereits Berufserfahrung 

gesammelt. Sie zeichnen sich durch Selbständigkeit, 

Zuverlässigkeit, Exaktheit und Einsatzbereitschaft 

aus. Zudem arbeiten Sie gerne in einem Team, sind 

belastbar und flexibel. 
 

Bemerkungen: 

Wir bieten Ihnen eine interessante Tätigkeit in einem 

erfolgsorientierten Unternehmen mit fortschrittlichen 

Anstellungsbedingungen. 
 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Karl Christen unter 

Telefon 071 626 40 40 gerne zur Verfügung. 
 

Senden Sie Ihre Bewerbung per Mail an: 

bewerbungwe@triopersonal.ch  

oder per Post an: 

TRIO Personal H. Bollhalder GmbH 

Pestalozzistrasse 12 
8570 Weinfelden 

 

Dauerstellen  Temporär  Personaltreuhand  Outplacement 

 

Unser Kunde ist ein im Kanton Thurgau etabliertes 

und traditionsreiches Unternehmen in der Elektro-

branche, das sich in der Region den Ruf eines verläss-

lichen Partners erarbeitet hat. 

Für diese Firma suchen wir einen 

 

Technischen Assistenten 

 

Sie nehmen Bestellungen und Aufträge von Kunden 

an, bestellen das nötige Material und organisieren die 

Montagetermine. Bei Anfragen prüfen Sie die Mach-

barkeit, erstellen entsprechende Offerten und erledi-

gen allgemeine Büroarbeiten. 

Sie haben eine Lehre als Elektromonteur EFA abge-

schlossen und eine entsprechende Weiterbildung 

(Technischer Kaufmann, Techniker) oder Sie haben 

bereits entsprechende Erfahrungen. 

Sie arbeiten gerne selbständig und mögen die Vorzü-

ge eines typischen Gewerbebetriebes. 

 

Es erwartet Sie eine sehr abwechslungsreiche und 

selbständige Herausforderung. 

 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herbert Bollhalder 

unter Telefon 071 626 40 40 gerne zur Verfügung.  

 

Senden Sie Ihre Bewerbung per Mail an: 

bewerbungwe@triopersonal.ch  

oder per Post an: 

TRIO Personal H. Bollhalder GmbH  

Pestalozzistrasse 12  
8570 Weinfelden 
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letzte Seite

Jeden Monat erscheint ein Schnappschuss aus der Wein-
felder Bevölkerung. Die sich erkannte Person, erhält auf 
unserer Redaktion an der Bahnhofstrasse 15 in Wein-
felden einen Einkaufsgutschein des Weinfelder Fachge-
schäfts, Hurtado Uhren-Schmuck, im Wert von CHF 50.–.
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  „Das Unmögliche ist nie unmöglich. Es dauert nur länger, 
kostet mehr und bringt enorm Ärger.“
Gerhard Kocher (*1939), schweizer. Gesundheitsökonom

Zitat des Monats

Liebe Leser, Sie halten bereits die fünfte Ausgabe des Weinfelder Anzei-
gers in Händen. Wir hoffen sie gefällt Ihnen. Da bekanntlich niemand per-
fekt ist, sind wir Ihnen für konstruktive Kritik und Anregungen sehr ver-
bunden. Ebenso sind wir Ihnen dankbar für Ihre inhaltliche Mitgestaltung 
dieses jungen regionalen Mediums. Nächste Ausgabe erscheint am 
30. November 2011. Zwischenzeitlich wünschen wir Ihnen einen son-
nigen Herbst. Ihr Weinfelder Anzeiger-Team

uhren - schmuck

h rtadou
weinfelden

rathausstrasse 37   www.hurtado.ch

Am Freitag, den 4. November, ist 
es soweit! Nach einer vierwöchi-
gen Umbauzeit strahlt das Café 
«Mohn&Art» mit seinem Laden in 
neuer Schönheit.

Eröffnung Café Mohn&Art
Bausteine und Überraschung

Das Café mit rund 30 Sitzplätzen 
ist cafébautechnisch auf dem neu-
esten Stand. Ein ganz spezielles 
Café-Erlebnis für die Bevölkerung 
und Umgebung!

Im integrierten Verkaufsladen 
finden die Kundinnen und Kunden 
ein weiteres Plus an Attraktivität: 
Torten, Patisserie, Guetzli, Truffes 
und Pralinen.
 Eine Auswahl von knusprigen 
Backwaren, Snacks, Take away – 
Produkten und knackig frischen 
Salaten wird die  Besucherinnen 
und Besucher in der neuen Anlage 
ebenso erfreuen.

Die besten Kaffeedüfte, vereint mit 
der rustikal-modernen Atmosphä-
re und der Topp-Akustik des ele-
ganten Cafés, sowie die freundlich 
Bedienung, laden zum Verweilen 
ein.
Am Samstag, den 5. November, ab 
8.00 Uhr sind für Sie verschiedene 
Überraschungen vorgesehen wie: 
Bausteine, Punsch, Glühwein, 
warme Berliner, Berliner backen 

… Es hed, solangs hed! Sie können 
auch mit der Chefin und dem Chef 
anstossen!
red./hks

gegen Lungenkrebs und für mehr 
Akzeptanz der Betroffenen in der 
Öffentlichkeit. In Winterthur baut

Am Welt-Lungenkrebstag (Don-
nerstag, 17. November 2011) setzen 
zwei Kerzenaktionen ein Zeichen

Ein Lichtermeer für mehr Akzeptanz
Lunge Zürich zwei Lungenflügel 
aus Licht. Zeitgleich formiert die 
Lungenliga Thurgau gemeinsam 
mit der Thurgauischen Krebsliga 
in Weinfelden Kerzen zu Lichtflü-
geln. Jeder Flügel wird aus 3’000 
Kerzen bestehen. Eine Kerze zur 
Erinnerung an jedes der rund 
3’000 Opfer, die Lungenkrebs in 
der Schweiz jährlich fordert, und 
eine Kerze als Trostspender und 
Kraftquelle für die Hinterbliebenen. 

Um 18:30 Uhr kündigt jeweils ein 
Mitglied des LCAM-Ärztekomitees 
eine Schweigeminute zum Geden-
ken an die Lungenkrebsopfer an.

Die Lungen- und die Krebsliga Fribourg zündeten 2010 gemeinsam 

10›000 Kerzen an.

Auf der Baustelle ist jede Hand gefragt um rechtzeitig fertig zu werden.


